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BERN  

Die Mezzosopranistin Stephanie 
Szanto und der Pianist Simon 
Bucher tauften am Samstag als 
Duo The High Horse ihre erste CD 
«The High Horse – Best of Worst 
Vol. 1» am Konzert in der Turnhal-
le  Progr im Zentrum für Kultur-
produktion in Bern. Beide sind 
von ihren Auftritten am Festival 
Murten Classics bekannt.

Die Sängerin Stephanie Szanto und der 
Pianist Simon Bucher eröffnen mit ih-
rer neuen CD «The High Horse – Best of 
Worst Vol. 1», die sie am Samstag in Bern 
tauften, eine einzigartige musikalische 
Welt, die voll von Überraschungen und 
gelungenen Arrangements ist. Sie wähl-
ten Hits aus den 70er- bis 90er-Jahren, 
die sie nach ihren Worten selbst immer 
wieder gehört hatten, und lies sen sich 
auf diese als klassische Musiker auf eine 
ungewöhnliche, eigene Art ein. Als Kom-
ponisten spürten sie den musikalischen 
Inhalten und den Texten der Popmusik 
nach, in der Hits geschaffen wurden, die 
bis heute in vielfältigen Versionen zu hö-
ren sind. Stephanie Szanto und Simon 
Bucher arrangierten jedoch alle Stücke 
als klassische Musikerin und Sängerin 
und als klassischer Musiker und Pianist. 
Herausgekommen ist eine inspirierende 
Mischung verschiedener musikalischer 
Stile und Genres. Als international ge-
fragte Mezzosopranistin begeisterte Ste-
phanie Szanto mit ihrer virtuosen und 
ausdrucksvollen Stimme und Simon Bu-
cher, als international auftretender Pia-
nist, entführte mit dem Piano in die Welt 
voller schillernder Harmonien. 

Neu interpretiert und improvisiert

Mit ihrer Version von «Looking For Free-
dom» schaffen Stephanie Szanto und Si-

mon Bucher phantasievolle Begegnun-
gen zwischen klassischen und poppigen 
Klängen, die sich zu einem neuen Gan-
zen verbinden. Es wird ein humorvolles, 
witziges Universum geschaffen, welches 
sich jedoch auf die eigentliche Botschaft 
bezieht. In «Blue», einer mehr klassi-
schen Interpretation, kann Stephanie 
Szanto ganz aus dem Vollen ihrer Stim-
me schöpfen. Aus dem «Da Ba Dee» kre-
iert sie ein poetisches Stimmungsbild, 
Simon Bucher verfeinert dieses mit sei-

nem virtuosen und harmonisch span-
nend ausgeführten Spiel. Aus dem Stück 
«I’m Too Sexy» entsteht eine witzige Ver-
sion, an die Form der Arie angelehnt, 
doch mit jazzigen Elementen gewürzt.  

Barbie Girl in klassischem Gewand

«Barbie Girl» wird von Stephanie Szanto 
und Simon Bucher mit klassischer Mu-
sik von Frédéric Chopin, dem Noctur-
ne, Op. 9, Nr 1, in Szene gesetzt. Barbie 
und Ken begrüssen sich, danach fin-

det zwischen der Sängerin und dem Pi-
anisten eine – von einem Augenzwin-
kern begleitete – Romanze statt. Der er-
folgreiche Hit aus dem Jahr 1994 «Weil 
ich ein Mädchen bin» ist in der klassi-
schen Liedform arrangiert, und Stepha-
nie Szanto und Simon Bucher überzeu-
gen als klassische Interpreten. Die neue 
CD enthält aber auch ein Arrangement 
mit Werbespots aus den früheren Jah-
ren. Stephanie Szanto beweist in die-
sem viel Gespür für das Detail und ver-

fügt über beste schauspielerische Aus-
druckskraft. In das Skurrile treiben 
es die Sängerin und der Pianist in ih-
rer Version des Hits «Der Berg ruft». Es 
wird ein szenisches Drama aufgeführt, 
das auch viel Symbolisches ausdrückt. 
Mit «Ich find dich scheisse», mit «No  
Limit» und den weiteren Stücken be-
weisen Stephanie Szanto und Simon Bu-
cher viel Fingerspitzengefühl sowohl in 
musikalischer Sicht wie auch in der Art 
der Interpretation der Texte.  tb

Grenzenlose und inspirative Musik

Die Mezzosopranistin Stephanie Szanto und der Pianist Simon Bucher an der CD-Taufe 

Kino im Dezember

MURTEN

Im Dezember wartet das Kino 
Murten mit einigen filmischen 
Highlights auf. 

Am Freitag zeigt das Kino Murten den auf 
Tatsachen beruhenden Film «Ford vs. Fer-
rari», wie der Originaltitel heisst, am Män-
nerabend. Die Automarke Ford steckt in 
der Bredouille. Dafür wird der Sportwa-
gendesigner Carroll Shelby angeheuert, 
der wiederum den Weltklassefahrer Ken 
Miles hinzuzieht. Das ungleiche Team 
muss sich aber nicht nur mit der inkom-
petenten Einmischung der Chefetage her-
umschlagen, sondern bei der Entwicklung 
des Rennwagens auch an die Grenzen des-
sen gehen, was physisch machbar ist. Das 
Ziel ist dabei klar: Ferrari beim 24-Stun-
den-Rennen von Le Mans schlagen! 

Les Dames 
Sie sind ledig, verwitwet oder geschie-
den. Sie hatten Kinder, Ehemänner und 
Jobs. Sie haben gelebt, und sie wollen vor 
allem eines: weiterleben und das Leben 
geniessen. «Les dames» blickt in das Pri-
vatleben von fünf Frauen über sechzig, 
die Tag für Tag diskret gegen die Einsam-
keit kämpfen, in einem Alter, in dem viele 
dem Gefühlsleben längst Adieu gesagt ha-
ben. Und die Liebe? Die Damen glauben 
natürlich daran, denn zum Lieben ist es 
nie zu spät. Der Film wird im Rahmen des 
Senioren-Filmnachmittags gezeigt.

Last Christmas
Einstimmend auf Weihnachten zeigt Le 
cinéma die romantische Komödie «Last 
Christmas». Kate ist eine junge Frau, die 
von einem selbst verschuldeten Chaos 
ins nächste stolpert. Es scheint wie ein 

Wunder, als eines Tages Tom in ihr Le-
ben tritt und es nach und nach schafft, 
die vielen Barrieren, die Kate um sich 
und ihr Herz aufgebaut hat, zu durchbre-
chen. Sie lernt, dass sie die Dinge manch-
mal einfach geschehen lassen und ihrem 
Herzen folgen muss oder, um es mit Ge-
orge Michaels Worten zu sagen: «You got-
ta have faith!»

Hors Normes
Von den Machern von «Intouchables» 
kommt im Dezember der herzerwär-
mende Film «Alles ausser gewöhnlich» 
in die Kinos. Bruno und Malik arbeiten 

als aufopferungsvolle Helden des Alltags 
in Einrichtungen, in denen Jugendliche 
mit Autismus betreut werden. Es gibt un-
glaublich viel zu tun, dennoch will das 
zuständige Ministerium prüfen lassen, 
ob nicht Stellen gestrichen oder die Ein-
richtungen gar geschlossen werden sol-
len. Bruno und Malik setzen alles daran, 
das zu verhindern und gleichzeitig den 
sowieso schon anstrengenden Betrieb 
am Laufen zu halten.

Die Rückkehr der Wölfe
Der Wolf polarisiert und fasziniert, und 
er bringt Unordnung in unser System. 

150 Jahre nachdem der Wolf in Mitteleu-
ropa ausgerottet wurde, erobert er sich 
unaufhaltsam seinen Platz zurück. Sind 
Wölfe gefährlich für den Menschen; ist 
ein Zusammenleben möglich? Der Wolf 
spaltet die Meinungen, und seine Rück-
kehr lässt die Ablehnung des Menschen 
neu aufleben. Ausgehend von der Rück-
kehr der Wölfe in die Schweiz begeben 
wir uns auf Spurensuche nach Öster-
reich, in die Lausitz, nach Polen, Bulgari-
en und Minnesota, wo freilebende Wolfs-
rudel keine Seltenheit sind.

Cats
Nach Weihnachten kann das Publikum 
in die wundervolle Welt von «Cats» ein-
tauchen, der Verfilmung des berühm-
ten Musicals von Andrew Lloyd Webber, 
das 1981 uraufgeführt wurde. Im Musical 
werden die Geschichten verschiedener 
Mitglieder der Katzenschar Jellicle Cats 
erzählt, die jedes Jahr zum gros sen Jellic-
le Ball auf einer Londoner Müllkippe zu-
sammenkommen; mit Judi Dench, Tay-
lor Swift, Idris Elba.

Frozen 2 – Die Eiskönigin 2
Die Schwestern Anna und Elsa genies-
sen ihr ruhiges Leben in Arendelle, bis 
eines Tages eine eigenartige Unruhe El-
sa ergreift und eine geheimnisvolle Stim-
me sie in den Wald lockt. Zusammen mit 
Anna, Olaf, Sven und Kristoff bricht sie 
auf, das Rätsel des Lockrufs zu ergrün-
den. Dabei trifft die Crew nicht nur das 
Volk des Waldes und andere neue Weg-
gefährten, auf ihrer abenteuerlichen Rei-
se müssen Elsa und Anna einmal mehr 
zusammenhalten und füreinander mit 
Mut, Vertrauen und Schwesterliebe ein-
stehen.
www.kino-murten.ch

Kino-Perlen für graue Winterabende

Das Kino Murten bietet im Dezember viel Abwechslung. Foto: Archiv

Seeland Singers 
bringen Weihnachts-
stimmung
SEEBEZIRK | Die Seeland Singers ge-
stalten im Advent zum 24. Mal ih-
re Chorkonzerte. Nachdem sie in den 
vergangenen Jahren oft auch Ausf lü-
ge in andere Gesangsstile unternom-
men haben, bleiben die Seeland Sin-
gers heuer ihrer Kernaufgabe treu: Sie 
singen Gospels. Der Titel des Konzerts 
lautet «Wie Give Praise». Im Programm 
finden sich sowohl alte Spirituals – die 
traditionellen Gottesdienstgesänge 
der schwarzen Bevölkerung Nordame-
rikas – als auch moderne Gospels, etwa 
Lieder des weltbekannten Oslo Gospel 
Choir. Auch ein geistliches Lied der in-
digenen Urbevölkerung findet sich im 
Programm. Das Konzert wird wie üb-
lich bei den Seeland Singers durch al-
te und neue Weihnachtslieder abge-
schlossen. Der Chor ist unter der Lei-
tung von Bruno Wyss, Klavier. Beglei-
tet werden die Sängerinnen von Alfred 
Jauner am Schlagzeug und Thimo-
thé Keller am Bass. Die Konzerte fin-
den am 7. und 8. Dezember in der re-
formierten Kirche Kerzers statt. Am 
Samstag, 14. Dezember, treten die See-
land Singers in der reformierten Kir-
che Môtier auf und am Sonntag, 15. De-
zember, in der reformierten Kirche in 
Bösingen. Der Eintritt ist frei, es wird 
eine Kollekte erhoben. Eing.
Samstag, 7./14. Dezember 2019, 18.30 Uhr 
Sonntag, 8./15. Dezember 2019, 17.00 Uhr 
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